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Wer als FachhochschulabsolventIn an einer deut-
schen Universität einen Doktortitel erwerben möch-
te, muss viele Hürden nehmen. Sie sind allerdings 
nicht überall gleich hoch. Das belegt eine Studie, die 
in überarbeiteter und erweiterter Fassung (8. Auflage 
2008) an der Fachhochschule für Technik und Wirt-
schaft Berlin (FHTW) erschienen ist. Günstige Be-
dingungen für eine Promotion finden Fachhochschul-
absolventInnen beispielsweise an den wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultäten der Universitäten in Oldenburg, Hannover und Magdeburg; relativ hoch 
hängt der Doktorhut dagegen an den Universitäten in Greifswald, Darmstadt und Hamburg. 
 Im „Promotionsführer für Fachhochschulabsolventen“ werden die Promotionsordnungen von über 
200 Fakultäten und Fachbereichen von mehr als 70 deutschen Universitäten, eingeteilt in 10 Fächer-
gruppen, für Bewerber mit Diplom- oder Masterabschluss einer FH untersucht. Fächer, die aufgrund 
der Studienangebote an Fachhochschulen nur selten nachgefragt werden, wie zum Beispiel Agrar- und 
Forstwissenschaften, Rechtswissenschaften oder Psychologie, werden ebenfalls behandelt. In die Re-
cherchen wurden alle Universitätstypen und Bundesländer einbezogen, so dass die Studie ein zutref-
fendes Bild der Verhältnisse, wie sie FachhochschulabsolventInnen zurzeit mit Blick auf eine Promo-
tion in Deutschland vorfinden, zeichnet. 
 Die Untersuchung und die Bewertung der Promotionsordnungen erfolgen anhand eines Kriterien-
schlüssels, welcher Zugangsbestimmungen und den Zeit- und Arbeitsaufwand im Vorfeld der offiziel-
len Promotionszulassung (Beginn der Arbeit an der eigentlichen Dissertation) entsprechend der Art 
des erworbenen FH-Abschlusses (Diplom oder Master) bewertet. Anhand der so erreichten Punkt-
werte werden die Universitäten bzw. ihre Fakultäten in Gruppen eingeordnet (Spitzengruppe, Mittel-
feld, Nachzügler); auf dieser Grundlage ergibt sich eine Rangliste aller Universitäten sowie Ranglisten 
der Fachbereiche/ Fakultäten. 
 Der „Promotionsführer für Fachhochschulabsolventen“ gibt außerdem einen Überblick über die 
Promotionszugangsmöglichkeiten für Absolventen von Berufsakademien und Hinweise zur Promotion 
im Ausland (Großbritannien, Österreich, Schweiz). Die Publikation dokumentiert die relevanten Aus-
züge aus den betreffenden Promotionsordnungen und verfügt über einen umfangreichen Anhang mit 
weiterführenden Informationen, Pressebeiträgen und Internetquellen rund um das Thema „Promotion“. 
 
Bezugsmöglichkeiten: 
 
Der „Promotionsführer für Fachhochschulabsolventen“ (8. Auflage 2008) ist zum Preis von 14,80 € (8,00 € 
für Studierende gegen Matrikelangabe) zzgl. 2,00 € Porto zzgl. 7% USt. erhältlich bei:  
 

Steinbeis-Transferzentrum Berlin, Hönower Str. 35, Brieffach 45, D – 10318 Berlin.  
 

Bestellungen sind per Email möglich: steinbeis@fhtw-berlin.de oder per Telefax unter: 030/ 44723946. Der 
Versand erfolgt auf Rechnung, die Auftragsbedingungen werden auf Wunsch per Email vorab übersendet. 
   

 


